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Grundfunktionen

Die einheitliche Bedienung der FABIS Vertriebsserie zieht sich durch die gesamte Anwendung.
Zum Einstieg die wichtigsten Funktionstasten:

Der Meniibaum kann tber die Symbole -/ + auf- und zugeklappt werden, d.h. Sie 6ffnen zur
Bearbeitung immer den entsprechenden Punkt im Menlibaum.

Der graue Leuchbalken dient dazu einen Datensatz anzuwahlen. Klicken Sie mit dem Maus-
zeiger auf einen Datensatz, wird er grau hinterlegt.

Die Kopfzeile zeigt an, welchen Datensatz Sie gerade aktuell bearbeiten.

Mit der Funktionstaste F4 oder dem Button Suchen lassen Sie die gesamten Datensatze an-
zeigen.

Mit den jeweils angezeigten Buttons im unteren Bereich

+ fugen Sie neue Datensate an mit dem Button Neu/Einf oder der Taste Einfiigen
» andern Sie einen Datensatz mit dem Button andern oder F9

* speichern Sie mit dem Button speichern oder F2

FABIS - Yertriebszerie 5.0, Datenbank: vserieblprz | _ (O] x|
Allgemein Daten Statusfiter Hilfe 0] 0 G C —_—
e | *{ OFD01: Stammdaten \
= & Stammdaten — - -
Korrespondenz Obersicht | patail ¢ N~
13:2?; Filtertyp Matchcodetyp Matchcode
Komrunikation [ [
Kennzeichen IME jlmrname jl (|ﬂ|
Bezishungen I.&Ile jl\iorname ;“
Gruppen - - - !
Kontakthistorie Kundennr. Titel 4 Nachname/Firma 4 ¥orname Kategorie Bemerkung-1 | Be
Herkunft {1 | Geniler | | ~
Barkverh. | 2 |[20091016000000264 IT und Wiebdesign
Fibu |3 (2009101 000000336 Konzept & Strategie
Produkte | Vertrige |4 |20091202000000463 Spalkgesellschaft
@ Fakturierung | 5 |20091202000000464 Prerdehat
B Lizenzen | B |20100113000004972 “odafone
& 3 Mitarbeiter | 7 |20091016000000261 Lufthansa
Leads & 2010011 5000004974 C Allianz )
&[] Kampagnen | 9 [20100203000005011 hleukuride
& iffi Projekte | 10 |[20100211000005031 Gesellschaft
B $ Abrechrung 11 [20091017000000338  Dr. Seiler Y | |
& 2 Dienste 12 |20100127000004359 g ra WEnlgne uc htbartke n =
B . konfiguration 13 |20100127000004388 hiller Bernd | |
& & Support 14 |20100115000004375 Eiauier Bernd
[ 15 |20091104000000378 Efrlich Elvira
M e n u ba u m 16 [2010020400000501 3 Erfolgreich Erich
17 |20091203000000479 Miiller Fred
18 |20091215000003470 BGP Heiko Handler berét
19 |20091202000000465 Hitzel Horst
20 |20100113000000262 Janosch Jan
| 21 |20100122000004955 Schulg Klaus |Umsstz 10 - 50,000
| 22 |20091017000000537 F un %ﬁleo ns b utto r!;sr i— |
23 |200911060000003579 EvkauT =E] In Bearbeitung “ertriehspariner ...
24 |20100113000004973 Wustermann ha
25 [20100201000004396  Dipl. Ing Muster Wax
26 |20091015000000245 Musterg Max |
27 20100201 0oo00dag L (=1 hiyeter Ciewoooen (Sher
26 |201007£2000004354 omimer Feter Umsalz 0-10.000 =
< 111 >
| ﬁ Anzeigen H Q Meu (Einfg. ) H _& Endern (F9) H ﬁ} Lischen (Entf.) ‘ | *_9 History (F5) l
|es wird ausschiieBlich in aktiven Datensdtzen gesu
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Grundfunktionen

Symbole in der B

Zwingend erforderliche Eingaben in der FABIS Vertriebsserie, die
einmalig in der Konfiguration zu hinterlegen sind. Diese Eingaben sind
zum Start notwendig, damit das System mit nach |hren Vorgaben Pro-
visionen berechnen kann.

Optionale Eingaben, die nicht zwingend erforderlich sind fur die Funk-
m} tionen in der FABIS Vertriebsserie. Diese Eingaben kénnen auch spa-

ter erganzt werden. Es sind praktische Funktionen, die den Aufwand
reduzieren, also ,nice to have®
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Mitarbeiter

2 Grundei

Vor dem Start mit der Mitarbeiterverwaltung, sind folgende Grundeinstellungen vorzunehmen:

» Firma mit Vertriebsweg(en) definieren
» Stufenplan fur Mitarbeiterhierarchie definieren

einen Vorschuss der abbezahlt werden soll einrdumen, definieren Sie Buchungsvor-

ik Falls Sie einzelnen Mitarbeitern einen Unkostenbeteiligung am Buro bezahlen oder
! lagen fur diese Gut-, Lastschriften.

2.1 Firma mit Vertriebsweg anlegen

Legen Sie Ihre Firma mit den Vertriebswegen an. Vertreiben Sie Ihre Produkte parallel Gber
mehrere Vertriebsschienen bzw. Vertriebswege, die jeweils mit einem eigenen Karriereplan
oder einer andersartigen Produktpalette gefuihrt werden, bilden Sie diese Vertriebswege in der
FABIS Vertriebsserie getrennt ab.

Weg in der FABIS Vertriebsserie
Hauptmendii - Konfiguration - Mitarbeiter - Vertriebsweg

et e sl

Legen Sie lhren Vertriebsweg mit dem Button ,Neu“ an. Sind mehrere Vertriebsverein-
barungen parallel nebeneinander zu verwalten, legen Sie die Vertriebswege nacheinander
jeweils mit ,Neu“ an.

Definieren Sie Informationen, wie Firmenanschrift, Landereinstellung fir UmSt-Berechnungen,
Wahrung, in der Sie abrechnen.

2.2 Stufenplan fiir Provisionsvereinbarungen hinterlegen
Sind lhre Vertriebswege angelegt, hinterlegen Sie den dazugehdrigen Stufenplan - die ein-

zelnen Stufen in lhrer Hierarchie (Karrierestufen).

Weg in der FABIS Vertriebsserie
Hauptmenii - Konfiguration - Mitarbeiter - Vertriebsweg anwéhlen - Provisions-

ver(einbarungen)

ey ey e
@)

Hinterlegen Sie den Vertriebsweg mit dem Leuchtbalken und wahlen Sie im Menlbaum ,Pro-
visionsver* fur Provisionsvereinbarungen. Mit dem Button ,Neu® legen Sie die einzelnen Stufen
an mit Titel und Kurzbezeichnung an. Beginnen Sie mit der untersten Stufe zum Einstieg. Uber
die Sortierung geben Sie die Reihenfolge der Stufen an, in der die Abrechnung verarbeitet wird.
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Mitarbeiter

Diese Provisionsvereinbarungen sind die Stufen, in denen einzelne Mitarbeiter stehen. Die
Stufe legt fest, welche Provisionssatze, in der jeweiligen Karrierestufe bei dem einzelnen Pro-
dukt ausgezahlt werden. Wenn Sie Mitarbeiter neu einstellen, beférdern oder zurlckstufen,
vergeben Sie diese Stufe mit den Provisionsvereinbarungen.

Beispiel

Sie leiten einen Vertrieb in der Finanzdienstleistungsbranche mit einem Karriereplan von 6
Stufen sowie einen weiteren Vertrieb im Energie-Sektor mit einem Karriereplan von 4 Stufen.
Die Definition in der FABIS Vertriebsserie sieht wie folgt aus:

Stufen Goldfinger Vertriecbs GmbH | Silbermine Vertriebs GmbH

Stufe 1 Empfehlungsgeber Verkaufer

Stufe 2 Berater Handelsvertreter
Stufe 3 Teamleiter Handelsagentur
Stufe 4 Regionalleiter Regionaldirektion

Stufe 5 Bezirksdirektion

Stufe 6 Landesdirektion

2.3 Buchungsvorlagen definieren (Gut-,Lastschriften)

Wenn Sie Gut-, Lastschriften z.B. bei Blirobeteiligungen, Telefonzuschiissen o0.4.

ik bei lhren Mitarbeitern berechnen, legen Sie Buchungsvorlagen an. Auf diese Vor-
lagen koénnen Sie beim einzelnen Mitarbeiter zurtickgreifen. Die Gut-Last-
schriften kénnen einmalig oder regelmafig berechnet werden.

Weg in der FABIS Vertriebsserie
Hauptmendii - Konfiguration - Mitarbeiter - Vertriebsweg anwéhlen - Ma. Buchungsdef

R )

Hinterlegen Sie den Vertriebsweg mit dem Leuchtbalken und wahlen Sie im Mendbaum ,MA-
Buchungsde(finition“. Mit dem Button Neu legen Sie die Buchungsvorlage mit oder ohne
Wiederholung und Umsatzsteuer an. Speichern Sie mit dem Button speichern.
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Mitarbeiter

2.4 Mitark

Mitarbeiter legen Sie als Stammdaten an. Zum Start legen Sie den strukturhéchsten Mitar-
beiter an.

Weg in der Anwendung
Hauptmenii - Stammdaten

(e ) @)

Legen Sie mit dem Button Neu die Stammdaten des Vertriebspartners an und speichern Sie
mit F2. Der neue Mitarbeiter ist mit dem Leuchtbalken hinterlegt.

Weg in der Anwendung
Hauptmenii - Stammdaten - Mitarbeiter mit Leuchtbalken anwéhlen - Mitarbeiter

Mit dem Button Neu fugen Sie den Mitarbeiter an. Sie erfassen zumindest:

» den Vertriebsweg (wurde zuvor in der Konfiguration angelegt)

+ die Provisionsvereinbarung / Stufe (wurde zuvor in de Konfioguration angelegt)
« den Ubergeordneten (zum Start bitte den strukturhdchsten Mitarbeiter anlegen)

Bitte beachten Sie:
Umsatzsteuerberechtigung: Ist der Mitarbeiter berechtigt Umsatzsteuer abzufiihren, setzten
Sei hier einen HAken und die Umsatzsteuer wird mit ausgezahlt!

Mitarbeiternummer: Die Mitarbeiternummer ist spater nicht mehr zu andern, sie sollte immer
eine einheitliche Anzahl an Ziffern haben, z.B. 10-stellig sein.

Fir die komplette Eingabe kénnen Sie noch erfassen:

ik Ergéanzen Sie die persdnlichen Daten zum Mitarbeiter (iber die Stammdaten:
Hauptmeni-Stammdaten- MA anwahlen- andern

Erganzen Sie die Bankverbindung: Hauptmenu-Stammdaten- MA anwahlen-
Bankver(bindung) - neu

Erfassen Sie die FiBu / Steuerdaten: Hauptmeni-Stammdaten- MA anwahlen- Fibu- neu

Copyright FABIS 1988-2010 6



	1 Konventionen
	2 Grundeinstellungen in der Mitarbeiterverwaltung
	2.1 Firma mit Vertriebsweg anlegen
	2.2 Stufenplan für Provisionsvereinbarungen hinterlegen
	2.3 Buchungsvorlagen definieren (Gut-,Lastschriften)
	2.4 Mitarbeiter anlegen


